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SATZUNG DES 
BIENENZUCHTVEREINS 
SCHWÄBISCH HALL – 
HOHENLOHE E.V. 

1. NAME UND SITZ DES VEREINS 
(1) Der Verein trägt den Namen "Bienenzuchtverein Schwäbisch Hall - 

Hohenlohe". 
(2) Der Verein hat seinen Sitz in Schwäbisch Hall. 
(3) Der Verein führt nach Eintragung im Vereinsregister den Zusatz e.V. im 

Namen. 
(4) Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

2. ZWECK UND ZIEL 
Der Verein verfolgt  

(1) die Förderung der Bienenzucht und Bienenhaltung 
(2) die Stärkung des Bewusstseins für die Bedeutung von Bienen für die Umwelt und 

die Landwirtschaft  
(3) Bekämpfung von Bienenkrankheiten 
(4) die Unterstützung der Vereinsmitglieder in Aspekten der Imkerei und 

Bienenzucht. 

3. GEMEINNÜTZIGKEIT 
(1) Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im 

Sinne des Abschnitts „steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung.  
(2) Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche 

Zwecke. Die Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke des 
Vereins verwendet werden. Dem Vereinsvermögen wachsen solche Spenden 
und andere Zuwendungen Dritter unmittelbar zu, die ausdrücklich dazu bestimmt 
sind.  

(3) Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, 
oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.  

(4)  Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 

4. MITGLIEDSCHAFT 
(1) Jede natürliche oder juristische Person kann Vereinsmitglied werden. 
(2) Jedes Mitglied verpflichtet sich, die Ziele des Vereins zu unterstützten und stimmt 

dieser Satzung sowie allen satzungsnachrangigen Nebenordnungen zu. 



Satzung des Bienenzuchtverein Schwäbisch Hall – Hohenlohe 
Seite 2 von 8 
27.01.2025 
 

 

	

(3) Der Aufnahmeantrag ist schriftlich an den Vorstand zu richten. 
(4) Über die Aufnahme entscheidet der Vorstand.  
(5) Die Mitgliedschaft beginnt am 01.01. des Jahres, in dem sie beantragt wurde.  
(6) Bei Ablehnung kann der Antragsteller gegen die Ablehnung innerhalb einer 

Woche nach Ablehnung per Einschreiben Widerspruch einlegen. Über den 
Widerspruch entscheidet die nächste Mitgliederversammlung.  

(7) Ein erneuter Antrag auf Aufnahme kann nach Ablehnung frühestens nach Ablauf 
von drei Jahren nach der Ablehnung gestellt werden.   

(8) Die Mitgliedschaft endet durch ordentliche Kündigung, Ausschluß, Auflösung des 
Vereins oder Tod. 

(9) Der Austritt hat durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Vorstand zu erfolgen. 
Hierbei ist eine Frist von drei Monaten zum Schluss des Geschäftsjahres 
einzuhalten. 

(10)  Der Ausschluß eines Mitglieds kann aus wichtigem Grund erfolgen, z.B.: 
a. dem Verein schädigendes Verhalten, 
b. anderen Mitgliedern gegenüber schädigendes Verhalten, 
c. Zahlungsverzug des Jahresbeitrags 
d. grobe Verletzung von Mitgliedspflichten 

(11)  Mitglieder erhalten bei ihrem Ausscheiden oder Auflösung des Vereins weder 
eingezahlte Beiträge zurück, noch haben sie irgendeinen Anspruch auf 
Vereinsvermögen. 

(12)  Mit Beendigung der Mitgliedschaft erlöschen sämtliche Rechte des Mitglieds.  
(13)  Bei Mitgliedern, die mit einem Vereinsamt betraut waren, erlischt das Amt beim 

Austritt. Sie haben auf Verlangen über ihre Tätigkeit Rechenschaft abzulegen. 
(14)  Bei Austritt sind alle Vereinsunterlagen sowie Vereinseigentum zurückzugeben.  

5. RECHTE UND PFLICHTEN DER MITGLIEDER 
(1) Für jedes Mitglied sind diese Satzung und die Nebendordnungen des Vereins, 

sowie Beschlüße der Vereinsorgane verbindlich.  
(2) Das Mitglied ist verpflichtet die Vereinsinteressen zu fördern und alles zu 

unterlassen, was dem Ansehen und dem Zweck des Vereins entgegensteht.  
(3) Jedes Vollmitglied, das das 18. Lebensjahr vollendet hat, ist stimmberechtigt; 

Jungendliche und Fördermitglieder sind nicht stimmberechtigt. 
(4) Die Rechte eines einzelnen Mitgliedes sind nicht übertragbar. 
(5) Jedes Mitglied verpflichtet sich, seine Kontaktdaten Name, Anschrift, Email 

aktuell zu halten.  

6. ORGANE 
(1) Die Organe des Vereins sind 

a. die Mitgliederversammlung, 
b. der Vorstand, 
c. die Kassenprüfer, 
d. der Ausschuß. 

7. MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
(1) Die Mitgliederversammlung ist das höchste Organ des Vereins. 
(2) Sie tritt mindestens einmal jährlich zusammen. 
(3) Die Einladung zur Mitgliederversammlung erfolgt unter Angabe der 

Tagesordnung durch den Vorstand mindestens 21 Tage vor dem Termin.  
(4) In der Einladung ist die Tagesordnung enthalten. 
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(5) Die Tagesordnung soll folgende Punkte enthalten: 
a. Ergänzungen zur Tagesordnung 
b. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
c. Kassenbericht 
d. Bericht der Kassenprüfer 
e. Entlastung 
f. Haushaltsplan  
g. sofern erforderlich: Wahlen. 

(6) Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung müssen spätestens 14 Tage vor der 
Mitgliederversammlung schriftlich beim 1. Vorsitzenden eingereicht werden. 

(7) Anträge der Mitglieder müssen eine Begründung enthalten. 
(8) Über die Aufnahme der Anträge entscheidet bei Versammlungsbeginn die 

Mitgliederversammlung.   
(9) Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden mit einfacher Mehrheit 

gefasst. 
(10) Wahlen müssen auf Antrag mindestens eines stimmberechtigen Mitglieds geheim 

erfolgen.  
(11) Gibt es für ein Amt mehrere Kandidaten werden nur die Ja-Stimmen gezählt. 

Gewählt ist der Kandidat, der mehr Stimmen erhält als alle übrigen Kandidaten 
zusammen. 

(12) Blockwahlen, in denen in einem Wahlgang mehrere Personen als Gruppe in ein 
Amt gewählt werden, sind zulässig. 

(13) Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienen 
Mitglieder beschlußfähig, sofern entweder der erste oder zweite Vorsitzende 
anwesend ist. 

8. VORSTAND 
(1) Der Vorstand besteht aus  

a. dem Vorsitzenden (1. Vorsitzende) 
b. dem stellvertretenden Vorsitzenden (2. Vorsitzende)  
c. dem Schriftführenden,  
d. dem Kassenführenden. 

(2) Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung für die Dauer von drei Jahren 
gewählt. 

(3) Die nachfolgenden Funktionen sollen in unterschiedlichen Geschäftsjahren 
gewählt werden: 

a. 1. Vorsitzende, Schriftführende, Kassenprüfende, Ausschußmitglieder 
b. 2. Vorsitzende, Kassenführende 

(4) Wählbar sind alle volljährigen Vereinsmitglieder. 
(5) Der Vorstand führt die laufenden Geschäfte des Vereins und vertritt ihn 

gerichtlich und außergerichtlich. 
(6) Der Vorstand erledigt die laufenden Vereinsangelegenheiten, insbesondere die 

Verwaltung des Vereinsvermögens und die Ausführung der Vereinsbeschlüsse. 
(7) Der Vorstand ist für alle Aufgaben zuständig, die nicht durch diese Satzung 

einem anderen Vereinsorgan zugewiesen sind. 
(8) Vorstandssitzungen werden vom 1. Vorsitzenden unter Einhaltung einer Frist von 

drei Tagen einberufen. Der 1. Vorsitzende kann diese Aufgabe an seinen 
Stellvertreter übertragen. 

(9) In einer Vorstandssitzung entscheidet bei Stimmengleichheit die Stimme des 1. 
Vorsitzenden. 

(10) Scheidet der 1. Vorsitzende oder gleichzeitig mehr als zwei Vorstandsmitglieder 
aus, so ist eine ordentliche Mitgliederversammlung zwecks Neuwahl innerhalb 
von drei Monaten einzuberufen. 
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(11) Scheidet der 2. Vorsitzende, Kassenführende oder Schriftführende aus, so 
können diese durch Wahl aus dem Ausschuß bis zur nächsten 
Mitgliederversammlung gewählt werden. 

(12) Vertretungsberechtigt sind je zwei Vorstandsmitglieder gemeinsam, sofern 
entweder 1. oder 2. Vorsitzende teilnehmen. 

(13) Der 1. und 2. Vorsitzende 
a. leiten den Verein 
b. leiten die Mitgliederversammlung 
c. leiten die Sitzungen des Ausschusses 
d. klären Finanz-, Steuer- und Vereinsfragen und 
e. betreuen und überwachen Vereinsfunktionäre. 

(14) Der Vorstand kann zum Erhalt der Vereinstätigkeit je Geschäftsvorfall über einen 
Betrag von 2.000 EUR allein verfügen. Für Geschäftsvorfälle, die den Betrag von 
2.000 EUR übersteigen, ist die Zustimmung des Ausschusses erforderlich. 
Soweit nicht anderweitig geregelt, kann er das Verfügungsrecht an ein Mitglied 
des Vorstands im Vertretungsfall übergeben. 

9. KASSENFÜHRUNG 
(1) Der Kassenführende ist verantwortlich für  

a. die Finanzen, 
b. die gesamte Führung der Kassenbücher, 
c. die Finanzordnung,  
d. die Mitgliederverwaltung 
e. den Kassenbericht und 
f. dessen Vorstellung während der jährlichen Mitgliederversammlung. 

(2) Der Kassenführende ist verantwortlich für die Prüfung des Haushaltsplans.  

10. AUFWANDSENTSCHÄDIGUNG 
(1) Vorstand und Ausschuss führen den Verein ehrenamtlich.  
(2) Vorstandsmitglieder können eine vom Ausschuss festzusetzende 

Ehrenamtspauschale erhalten.  
(3) Im Einzelfall kann der Ausschuss über einen Ersatz von Auslagen entscheiden. 
(4) Der Vorstand kann bei Bedarf und entsprechender Haushaltslage für Personen, die 

im Dienst oder im Auftrag des Vereins Tätigkeiten ausüben einen pauschalen 
Aufwandsersatz i.S. des § 3 Nr. 26a EstG beschließen. 

11. SCHRIFTFÜHRUNG 
(1) Der Schriftführende erledigt gemeinsam mit dem 1. bzw. 2.  Vorsitzenden die vom 

Vorstand zugewiesenen Aufgaben. 
(2) Der Schriftführende  

a. führt die Sitzungsprotokolle des Vorstandes  
b. und der Mitgliederversammlung,  
c. einschließlich der wesentlichen Diskussionen, Beschlüsse und 

Abstimmungsergebnisse und 
d. unterschreibt jedes Protokoll. 

(3) Der Schriftfuhrende  
a. ist dazu verpflichtet, alle schriftlichen Aufgaben gewissenhaft und zeitnah 

auszuführen und dabei die Vertraulichkeit sensibler Informationen zu wahren 
b. erfüllt schriftliche Aufgaben gemäß den Anweisungen des Vorstandes  
c. legt jedes Protokoll dem 1. Vorsitzenden zur Freigabe vor 
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d. unterstützt die schriftliche Kommunikation innerhalb des Vereins, sowohl 
intern zwischen den Vorstandsmitgliedern als auch extern mit den Mitgliedern 
und anderen Parteien 

(4) Der Schriftführende bewahrt sämtliche Vereinsdokumente, einschließlich Protokolle, 
Korrespondenz und sonstiger Unterlagen auf. 

(5) Sofern keine rechtliche Verpflichtung zur Aufbewahrung von Originaldokumenten 
besteht, ist eine digitale, revisionssichere Aufbewahrung zulässig und vorzuziehen. 

12. KASSENPRÜFER 
(1) Die Mitgliederversammlung wählt aus dem Kreis der ordentlichen Mitglieder zwei 

Kassenprüfer, die nicht dem Vorstand angehören dürfen. 
(2) Die Kassenprüfer sollen die Ordnungsmäßigkeit der Buchführung und die Belege des 

Vereins sachlich und rechnerisch prüfen, diese durch ihre Unterschrift bestätigen und 
der Mitgliederversammlung hierüber einen Bericht vorlegen.  

(3) Bei vorgefundenen Mängeln müssen die Kassenprüfer dem Vorstand unverzüglich 
berichten. 

(4) Die Kasse ist am Ende eines jeden Geschäftsjahres durch die Kassenprüfer zu 
prüfen. 

(5) Der Termin der jährlichen Kassenprüfung wird vom Kassenprüfenden festgelegt und 
ist den Vorstandsmitgliedern zwei Wochen vorher bekannt zu geben.  

(6) Die Vorstandsmitglieder sind berechtigt, bei der Kassenprüfung anwesend zu sein. 

13. AUSSCHUß 
(1) Der Auschuß besteht aus: 

a. den Mitgliedern des Vorstandes 
b. einem Verantwortlichen für Öffentlichkeitsarbeit 
c. einem Verantwortlichen für Homepage  
d. den Bienenseuchensachverständigen 
e. max. zwei Beisitzern. 

(2) Jedes Ausschußmitglied hat eine Stimme.  
(3) Stimmenübertragung ist unzulässig. 
(4) Die Ausschußsitzungen werden vom 1. Vorsitzenden unter Einhaltung einer Frist von 

7 Tagen einberufen. Der 1. Vorsitzende kann diese Aufgabe an ein anderes 
Vorstandsmitglied übertragen. 

(5) Der Ausschuß ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienen Mitglieder 
beschlußfähig, sofern entweder der erste oder zweite Vorsitzende anwesend ist. 

(6) Der Ausschuß ist für den Erlass der Nebenordnungen und das Befolgen dieser 
zuständig. 

(7) Bei vorzeitigem Ausscheiden eines Ausschußmitglieds kann der Ausschuß einen 
Nachfolger berufen, sofern die Mitgliederversammlung nicht innerhalb von 4 Wochen 
stattfindet. Eine Nachwahl in der Mitgliederversammlung ist erforderlich. 

(8) Der Ausschuß kann für besondere Aufgaben Sonderausschüsse berufen und auch 
wieder abberufen. 

(9) Der Ausschuß erledigt alle Aufgaben, die weder der Mitgliederversammlung noch 
dem Vorstand vorbehalten sind. 

(10) Der Ausschuß ist verantwortlich für  
a. die Erledigung von technischen und geschäftlichen Aufgaben 
b. die Vorbereitung und Druchführung von Veranstaltungen 
c. die Vorbereitung der Mitgliederversammlung 
d. die jährliche Erstellung eines Zwei- oder Mehrjahresplans 
e. der Erstellung und Aktualisierung der Nebenordnungen des Vereins 
f. den Ausschluß von Mitgliedern. 
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(11) Ausschußsitzungen sind formell und sachlich zu protokollieren. 
(12) Funktionen im Ausschuß können in Personalunion wahrgenommen werden. 

14. PROTOKOLLE, BESCHLUßFASSUNG UND 
ABSTIMMUNGEN 

(1) Sofern nicht anders geregelt werden Beschlüsse mit der Mehrheit der 
abgegebenen Stimmen gefaßt.  

(2) Satzungsänderungen benötigen eine 2/3 Mehrheit. 
(3) Über Beschlüsse ist Protokoll zu führen. 
(4) Bei allen Abstimmungen werden ungültige Stimmen und 

Stimmenenthaltungen nicht mitgezählt. 
(5) Sofern in dieser Satzung nicht anders geregelt, wird Stimmengleichheit 

als Ablehnung gewertet.  
(6) Protokolle benötigen eine Signatur vom 

a. Schriftführenden und 
b. dem 1. oder 2. Vorsitzenden. 

(7) Digitale Verfahren zur Bestätigung, z.B. digitale Signatur, sind zulässig. 

15. NEBENORDNUNGEN 
(1) Zur Durchführung der Satzungsbestimmungen kann sich der Verein  

a. eine Geschäftsordnung, 
b. eine Finanzordnung,  
c. eine Beitragsordnung,  
d. eine Kassenprüfungsordnung,  
e. eine Ehrenordnung,  
f. eine Vergütungsordnung und  
g. eine Zuchtordnung  

geben.  

(2) Zur Durchführung der Satzungsbestimmungen kann sich der Verein weitere 
Nebenordnungen geben. 

(3) Der Ausschuss beschließ, ob neue Nebenordnungen zur Satzung ergänzt werden 
sollen und erstellt diese. 

(4) Der Vorstand prüft neue Nebenordnungen. 
(5) Die Mitgliederversammlung beschließt die Nebenordnungen. 
(6) Jede Nebenordnung beschreibt die Verantwortung für Erstellung, Prüfung und 

Beschluß. 
(7) Die Nebenordnungen werden als Anhang zu dieser Satzung geführt.  

16. FINANZEN UND BEITRAG 
(1) Die finanziellen Mittel des Vereins bestehen aus Mitgliedsbeiträgen, Spenden und 

sonstigen Einnahmen. 
(2) Die Höhe des Mitgliedsbeitrags wird von der Mitgliederversammlung festgelegt. 
(3) Der Verein kann Mitglied eines oder mehrerer Dachorganisationen, z.B. eines 

Imkerbundes sein. 
(4) Ein Antrag auf Mitgliedschaft beim Landesverband Württembergischer Imker (LVWI) 

soll nach Gründung gestellt werden. 
(5) Der Mitgliedsbeitrag setzt sich zusammen aus  

a. dem Vereinsbeitrag (Grundbeitrag).  
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b. weiteren Beiträgen (Verband) 
c. variable Beiträge (pro Bienenvolk) 

(6) Alle Mitglieder sind beitragspflichtig soweit diese Satzung nichts anderes vorsieht. 
(7) Die Mitgliedsbeiträge sind zu Beginn jedes Kalenderjahres fällig. 
(8) Bei Eintritt im Laufe des Jahres ist der volle Mitgliedsbeitrag zu entrichten. 
(9) Mitgliederbeiträge werden von jedem Mitglied per Lastschrift eingezogen. 
(10) Der Vorstand kann auf Antrag Mitglieder ganz oder teilweise von der Beitragszahlung 

(Grundbeitrag) befreien. 
(11) Zur Finanzierung besonderer Vorhaben oder zur Beseitigung finanzieller 

Schwierigkeiten kann die Mitgliederversammlung Zusatzbeiträge oder Umlagen 
beschließen. 

(12) Bei Beiträgen, die nicht spätestens einen Monat nach Fälligkeit bezahlt sind, kann 
eine Mahngebühr erhoben werden, deren Höhe vom Vorstand festgesetzt wird. 

17. AUFLÖSUNG DES VEREINS 
(1) Die Auflösung des Vereins kann nur in einer eigens zu diesem Zweck einberufenen 

Mitgliederversammlung mit Dreiviertelmehrheit beschlossen werden. 
(2) Zu der Mitgliederversammlung muß ordentlich eingeladen worden sein. 
(3) Die Tagesordnung muß den Punkt 

a.  Vereinsauflösung 
beinhalten.  

(4) Die Einberufung einer solchen Mitgliederversammlung darf erfolgen, wenn es  
a. der Vorstand mit einer Mehrheit von drei Vierteln seiner Mitglieder 

beschlossen hat 
b. von einem Viertel der stimmberechtigten Mitglieder des Vereins schriftlich 

angefordert wurde. 
(5) Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter 

Zwecke fällt das Vermögen des Vereins an eine juristische Person des öffentlichen 
Rechts oder eine oder mehrere andere steuerbegünstigte Körperschaften zwecks 
Verwendung für die Förderung der Bienenzucht. 

18. DATENSCHUTZ 
(1) Der Verein verpflichtet sich zum Schutz personenbezogener Daten seiner 

Mitglieder und aller weiteren betroffenen Personen. 
(2) Dieser Abschnitt regelt den Umgang des Vereins mit personenbezogenen 

Daten im Einklang mit den geltenden Datenschutzgesetzen, insbesondere 
der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) der Europäischen Union 
und den ergänzenden nationalen Datenschutzbestimmungen. 

a. Der Verein erhebt, verarbeitet und nutzt personenbezogene Daten 
seiner Mitglieder und anderer betroffener Personen ausschließlich 
für die Zwecke, für die sie erhoben wurden, und nur im Rahmen 
der geltenden Datenschutzgesetze. 

b. Personenbezogene Daten werden nur erhoben, wenn dies für die 
Durchführung der Vereinsaktivitäten und die Erfüllung der 
vereinsrechtlichen Aufgaben erforderlich ist. 

c. Die Verarbeitung und Nutzung personenbezogener Daten erfolgt 
auf Grundlage einer Einwilligung der betroffenen Personen oder 
einer anderen Rechtsgrundlage, die von den geltenden 
Datenschutzgesetzen vorgesehen ist. 
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d. Der Verein trifft angemessene technische und organisatorische 
Maßnahmen, um personenbezogene Daten vor Verlust, 
Missbrauch, unbefugtem Zugriff, Offenlegung und Veränderung zu 
schützen. 

e. Personenbezogene Daten werden nur von autorisierten Personen 
verarbeitet und genutzt, die zur Vertraulichkeit verpflichtet sind. 

f. Betroffene Personen haben das Recht, Auskunft über die sie 
betreffenden personenbezogenen Daten zu erhalten, die vom 
Verein verarbeitet werden. 

g. Betroffene Personen haben das Recht auf Berichtigung unrichtiger 
Daten und gegebenenfalls auf Löschung oder Sperrung ihrer 
Daten, soweit dies gesetzlich zulässig ist. 

h. Betroffene Personen haben das Recht, der Verarbeitung ihrer 
Daten zu widersprechen, soweit dies gesetzlich zulässig ist. 

(3) Der Vorstand des Vereins kann einen Datenschutzbeauftragten bestellen, 
der für die Einhaltung der Datenschutzbestimmungen verantwortlich ist 
und als Ansprechpartner für betroffene Personen sowie für die 
Datenschutzaufsichtsbehörde dient. 

19. VIRTUELLE, HYBRIDE VERSAMMLUNGEN UND 
DIGITALE KOMMUNIKATION UND BESCHLUßFASSUNGEN 

(1) Alle Versammlungen können digital oder hybrid durchgeführt werden. 
(2) Beschlüsse und Wahlen können digital durchgeführt werden. 
(3) Einladungen erfolgen in Textform per Email.  
(4) Zur Terminfindung soll der für die Organisation Zuständige eine digitale 

Terminfindung anbieten, so dass eine Auswahl aus mindestens drei 
Terminen ermöglicht wird. 

(5) Dieser Abschnitt gilt für alle Arten von Vereinsversammlungen, auch für 
Mitgliederversammlungen. 

(6) Für Mitgliederversammlungen soll die Einladung per Email durch eine 
zusätzliche Ankündigung auf der Homepage ergänzt werden. 

20. SCHLUßBESTIMMUNGEN 
(1) Die Satzung wurde in der Mitgliederversammlung in Schwäbisch Hall vom 

10.09.2024 beschlossen. 
(2) Die vorliegende Satzung ersetzt die vorherige Fassung mit dem Beschlußdatum 

17.05.2024.   
(3) Sollten einzelne Bestimmungen dieser Satzung ganz oder teilweise unwirksam 

sein oder werden, bleibt die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. 

 

 

Diese Satzung wurde in der Jahreshauptversammlung am 08.03.2025 in Schwäbisch 
Hall beschlossen und ersetzt nach Eintragung im Register alle vorherigen 
Fassungen. 


